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Die richtig gewandelt haben kommen zum Frieden

I

Räthsel
zwey Kätzchen unter einem Dache

Vereinen ihre Lebenskraft
Worauf durch seinen Tod das eine

Dem andern erst sein Früchtchen schafft

So klein als kaum ein GerstenkSrnchen
Ist dieses Früchtchen beym Entstehn

Doch reißt manS oft von seiner Mutter
Eh sie s noch groß und reif gesehn

XXIX Jahrg 26 S ist



6l4 Hallisches Patriot Wochenblatt

S ist während seine Brüder wachsen
Dem zweyten Tode schon geweiht

Wird ungesäumt einbalsamiret
Und so verzehrt als Süßigkeit

Wir andern reif gewordnen Brüder
Verlassen unsre Mutter dreist

Thun keinem Menschen was zu Leide
Doch rächen wirs wenn man uns beißt

Man kleidet uns in Gold und Silber
Und preßt uns doch zu Oel so gern

Bey uns ist wie bey guten Räthseln
Die Lösung schwer doch süß der Kern

II

Mittheilungen aus öffentlichen Blattern

Ein neuer merkwürdiger Begrabnißplah

soll zu Frankfurt amMayn im Julius eröffnet werden
Erist 28 Morgen groß mir einer 10 Fuß hohen Mauer
umgeben und liegt eine Viertelmeile von der Stadt
auf einer Anhöhe mit der Aussicht auf das Zaunus
gebirge Der nach dem Friedhof führende Weg ist
neu angelegt und zu beyden Seiten mit doppelten
Reihen Ulmen bepflanzt Er führt auf einen großen
freyen mit schwarzen Basaltsteinen bepflasterten Platz
vor den dazu gehörenden Gebäuden Das Eingangs
portal an dessen Seiten sich das Leichenhaus und die
Wohnung des Aufsehers anlehnen ist in einem groß
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artigen Styl erbaut Das Leichenhaus links des
Portals ist wie die Wohnung des Friedhofsaufse
Hers durch eine große Halle mit demselben in Ver
bindung gesetzt In der innern Einrichtung des Lei
chenhauses beurkundet sich die möglichste Umsicht
Die Leichen kommen nicht in einen Saal zusammen
sondern jede hat ihre eigene Zelle mit laufenden Num

mern und alle Zellen können aus dem in der Mitte
liegenden Wachtzimmer aus welchem in jede Zelle her
metisch verschlossene Fenster gehen leicht übersehen

werden Die Zellen sind hoch und laufen in Kuppeln
aus die nach jeder Richtung hin geöffnet werden
können um die übel Dünste abzuleiten Sie wer
den und zwar jede einzeln von oben erleuchtet und
nach Erforderniß mit warmer Luft von unten geheizt
es ist auch ein Luftzug Kanal angebracht um stets
eine Zuströmung reiner Luft bewerkstelligen zu können
Damit jede mögliche Wiederkehr der Lebenskraft schnell

bemerkbar bleibe hat man die Vorrichtung getroffen
an jedem Finger der beygesetzten Leichen einen Finger
hut anzubringen und diese Fingerhüte durch eine
Schnur zu verbinden welche in das Wächterzimmer
geht und durch die geringste Bewegung eine Glocke
über dem numerirten Fenster der Zelle ertönen läßt
wodurch sowohl bey Tag als ben Nacht jede Lebens
äußerung sofort kund wird Nahe an dem Zimmer
des Wachters ist das Loeal zu Wiederbelebungsversu
chen nebst einer Badstube mir angrenzender Küche
wo augenblicklich warmes Wasser erlangt werden kann
Das Leichenhaus so wie die Leichenwächter von de
nen regelmäßig einer in dem Wächterzimmer anwesend
seyn muß steht unter Aufsicht des Friedhofsaufse

2 Hers
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Hers welcher in Hinsicht seiner heilkundlichen Kennt
nisse von dem Sanitatsamt geprüft auch zu seinen
Funktionen instruirt wird Das Innere des Friedhofs
ist parkmäßig angelegt und mit den schönsten Bäumen

und Gestrauchen bepflanzt Breite Kieswege durch
schneiden die Anlage und führen an die zu beyden
Seilen der Umfassungsmauer sich anlehnenden Fami
lienbegräbnisse Epitaphien wovon bereits mehrere
durch Marmortafeln mit Inschriften ihren Besitzer
bezeichnen Die Familiengrüfte befinden sich an der
obern Seite des Friedhofs und sind durch einen 626
Fuß langen Bogengang verbunden Dicht an diese
Seite stößt der neue Begräbnißplatz der israelitischen
Gemeinde welche ihren bisherigen Todtenhof in der
Stadt an demselben Tage schließt an welchem der
neue christliche Friedhof eröffnet wird Das neueste
Amtsblatt der freyen Stadt Frankfurt enthält eine
neue Begräbnißordnung in 41 Paragraphen und eine
Taxrolle für die verschiedenen Begräbnisse nach wel
cher eine Beerdigung der ersten Klasse höchstens fünf
zig Gulden kostet Das Blasen auf den Thürme
das Begleiten der Mägde mit Servietten das Fah
ren des Kreuzträgers die Begleitung mit den alten
Trauerkutschen der Gebrauch der bisherigen Him
melwagen und die Begleitung derselben durch junge
Handwerksmeister welche diesen meistens zu großer
Belästigung gereichte ist abgestellt Es werden neue
Wagen von einfacher und anständiger Form erbaut

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
j

Universitätwachsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

26 ine ungenannte Wohlthäterin schenkte den
Armen 2 Sgr 6 Pf

DieCuratoren c Lehm ann Runde

5

Frankens Denkmal
urch Eine Königl Hochlöbl Regierung in Posen

eingesammelt von Hrn Superintendent Gerlach zu
Fraustadt 3 Thlr 1 Sgr Von Hrn Superinten
dent Fechner zu Stoschnest 27 Sgr 6 Pf Von
Hrn Superintendent Feudler zu Pieske 2 Thlr
20 Sgr

4

Anzeige und Bitte
Nm 17 Iunius 1828 kam die Ehefrau des vor
maligen Pachtschenken Fritsche zu Stichelsdorf mit

z Dril
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Drillingen nieder Ihr Mann sucht sich in der
Fremde alS Mühlbursche durchzubringen sie flüchtete

sich in das Haus ihrer Ellern zu Zwebendorf in wel
chem seit vielen Iahren viel Trübsal wohnet Wenn
mitleidige Herzen der Mutter dieser Drillinge die
heute noch alle gesund und munter sind und die
außerdem von 1V Kindern zwey bey sich am Leben
hat einige Unterstützung gütigst zufließen lassen wol

len so sind der Kämmerer Herr Kurze auf dem
Neumarkt und der Kaufmann Herr Sonne mann
am innern Leipziger Thor zu Halle erbölig diese mil
den Gaben anzunehmen und sie sicher an mich zu wei

terer Besorgung gelangen zu lassen Das Einkom
mende wird im Wochenblatt dankbarlichst angezeigt
werden Klepzig den 23 Iunius 1328

Joh Gottl Mulert
Pfarrer zu Klepzig und Zwebendorf

6

Hallescher Getreidepreis
Den 19 Jun Der Pr Schfl Weihen 1 Thlr 2z Sgr y Pf

Roggen 1 22 6Gerste 1 1 zHafer 2z yDen 21 In Weihen 1 Thlr 22 Sgr 6 Pf
Roggen 1 22 6Gerste 1 2 6Hafer 25

Den 24 2 n Weihen 1 Thlr 22 Sgr 6 Pf
Roggen 1 20
Gerste l 1 ZHafer 2z
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6

Gcbohrne Getrauete Gestorbene in Halle ic

May Junius 1 8 28
s Gebohrne

Marienparochie Den 19 May dem Schneider
meister Gerbsch eine Tochter Henriette Wilhelmine
Nr 220 Den 2z dem Gastwirrh Poppe eine
T, Emilie Ottilie Nr 229 Den 26 dem
Graveur rvicner cin S Richard Nr YZ8
Den io Junius dem Handarbeiter Borghaus eine
Tochter Louise Elisabeth Caroline Nr 129
Den iz dem Salzsieder Banvermann eine T
Marie Caroline Theresie Nr 85Z

Ulrichsparochie Den 14 May dem Maurer Riying
eine Tochter Doroihee Auguste Nr 276
Den 1 Junius dem Seilermeister Hensel ein S
Friedrich Gustav Nr Z8Z

Moritzparochie Den 11 Junius dem Salzstede
meister gerbst eine Tochter Marie Amalie Caroline
Nr 608 Den 15 demSalzsiedemeistcrrvacbs

muth ein S Friedrich Christian Heinrich Nr 850
Dem Tischlermeister Menschner eine T Do

rotheeChristiane Auguste Nr 586 Ein unehel
S Den 18 ein unehel S Nr 2186

Domkirche Den l 6 May dem Bäckermeister Rlirsck
müller ein S Johann Friedrich August Nr 1979

Neumarkt Den z Junius dem Strumpfwirkermei
ster Ströfer ein Sohn Carl Friedrich Nr iziz

Glaucha Den 5 Junius dem Handarbeiter Berger
ein S Friedrich August Nr 17ZZ Den 7
dem Mehlhändler Runcher eine Tochter Johanne
Ernestine Nr 201z

4 b G
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b Getrauet
Neumartt Den 22 Junius der Schuhmacher Selle

mit M C Schubcrr
c Gestorbene

Marienparochie Den 14 Junius eine unehel T
alt 2 I 7 M z T Krämpfe Den 15 der Mäkler
Tramin alt 75 I z M iW T Enlkräftung
Den 16 des Professors Dr Pernice Tochter Marie
alt 2 W 5 T Krampfe Den ly des Tischler
gesellen Löffler Ehefrau alt zi I Sieckfluß
Des Bäckermeisters Hornung S Friedrich Wilhelm
altzJ 2M Brustkrankheit Des Maurergesellen
Riesiiing Wittwe alt 62 Wassersucht Den 20
des OberjägerS Rraffr S Eduin August Robert
alt 2 I 2 M 1 W 5 T Scrovhelkrankheit
Den 2l der Chirurguö Zinnecd alt 62 I ic M
Brustkrankheit Des Kiempnermeisters2öosse Ehe
frau alt 45 I z M Brustkrankhcit

UlrichSparochie Den 16 Zunius des Seilers Fest
ncr T Friederike Caroline Ottilie alt 1 M i W
1 T Krämpfe Den 19 des Zimmergesellen
Zöongoll Wittwe alt 78 I Altersschwäche

Moritzparochie Den 8 JuniuS des SalzsiederS
iLberr T Johanne Charlotte alt 16 I 6 M
Lungenentzündung Den 20 eine unehel Tochter
alt 2 M 1 W 2 T Krämpfe

Domkirche Den 14 Junius des Gärtners Fleischer
Zwillingssohn Johann Friedrich Eduard alt 2 M
2 W 5 T Wasserschlag Den 20 des Berg
manns zu Wettin Leopold S Christoph Wilhelm
Leberecht alt 17 I 7 M 5 T Steckfiuß Des
Maurergesellen Trerrop T Johanne Rosine Dors
ches alt 4J 11 M 2 W 5 T Keichhusten

Katholische Kirche Den 20 Junius der pensionirte
Chausseewärtcr Gcc pel alt 86 I Entkräftung

Glaucffa Den 16 Junius des Bürstenmachers Hoske
S Friedrich August alt 2 I li M z W 2 T

Aus
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Auszehrung Den 18 des Bataillons Schreibers
JacobevT, Minna alt 1 Jahr Keickhusten
Den 20 eine unehel T alt 7 M zW z Zahnen

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Waguik

Bekanntmachungen
Die am 2z Zunius Morgens halb ein Uhr glück

lich erfolgte Entbindung meiner lieben Frau von einem
gesunden Knaben zeige ich teilnehmenden Verwandten
und Freunden hierdurch ergebenst an

V i e r 0 r
Zur Zeit und resp nach Befinden der Umstände zur

Erbverpachtung der hiesigen vor dem Klausrhore belege
nen Ziegeley nebst der Spitzwiese und dem Thongi ubensnch

auf der Jungfernwiese bey der Zeitverpachtung und ei
nem Drittel der großen Raths wiese nebst
dem Thongrubenstich auf der Jungfernwiese
bey der Erb Verpachtung haben wir einen ander
weiten Termin auf

den z Julius d I Vormittags 11 Uhr
zur Zeitverpachtung und

den 4 Julius d I Vormittags 11 Uhr
zur Vererbpachtung vor dem Sradtsyndicus Justizcom
missair Wilke zu Nathhause anberaumt und laden
hierzu diejenigen welche auf Geschäfte dieser Art einzu
gehen gedenken mit dem Bemerken ein daß wir die
Einsicht der billig gestellten Bedingungen täglich von 10
bis 12 Uhr in unserer Registratur verstatten

Halle den 17 Junius 1828
Der Magistrat

Dr Mel lin Ulrike Dürking
1400 Thlr unmündigen Kindes Geld liegen gegen

pupillarische Sicherheit zur ersten Hypothek auf ländliche
Grundstücke zum Ausleihen bereit Halle Mühlgassi
Nr ioz6
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A ll c r v e r p a ch t u n g

Die Zeitpacht von den Aeckern des vormaligen
Hospitals St Anwnii und zwar

i loAckerz lH Ruthen in Giebichensteiner Mark
deren gegenwärtiger Pächter
der Kossache Heynemann in
Giebichenstein
in Hordorfer Mark der Kos
sache Angermann zu Mötzlich
in Giebichensteiner Mark der
Gastwirt Lehman hicselbst
desgl der Kossalhe Wagner in
Giebichenstein
desgl der Kossathe Sickert zu
Giebichenstein
desgleichen der Oekonom Korn
sen Hieselbst
desgl der Kossalhe Haacke zu
Giebichenstein
in Hordorfer Mark der Oeko
nom Korn jun
desgleichen und
desgleichen der Oekonom No
the hieselbst
tn Giebichensteiner Mark der
Oekonom Kirchner hieselbst
desgleichen der Oekonom Nosch

hieselbst
desgleichen und
zwischen denHospitals Aeckern

und Plötzens Erben und
Zn und Deybald und
jc und Hänert der Oekonom
Hanert in Halle ist
zu Ende Wir haben daher

2 14 17

Z 34

4 i Hufe

Z 14 Acker 21

6 14 10

7 8 20

8 26 5

9 19 5

22 24

io 14 2

11 16 45

12 6 7

l 8

19
15

läuft mit Michaelis

stücke an den Meistbietenden einen Termin auf den
18 Julius d I Vormittags prsecile 8 Uhr

vor
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vor dem Stadtsyndieus Wilke zu Rachhause anberaumt
und laden hierzu Pachrlustige mir dem Bemerken ein daß
die Bedingungen raglich in unserer Registratur eingesehen

werden können Halle den 20 May 1828
Der LNaaiitrar

Or M ellin IVilkc Dürking
IV i e s e n v e r p a cl t u g

Die Zeitpachr der Wiesen des vormaligen Hospitals
St Anronii und zwar
1 iß Acker Z4L Rüchen vor dem Geistihore welche

jetzt an den Oekonom Johann
Friedrich Rothe verpachtet sind

2 6 in der P sscndorfer Aue welche
an den Oekonom Christian Gott
lieb Schmidt verpachtet sind

z 6 in der Beuchiitzer Aue und
4 dergleichen in Planenaer Aue die

gegenwärrig der Gastwirrh Jo
hann Gottfried Schladebach zu
Beidersee in Pacht hat

4 z in Planenaer Aue And
5 in verschiedenen Parzellen bey

Planena welche der Amtmann
Wolff in Beesen in Pacht hat

läuft mit dem sten April 1829 zu Ende Wir haben
daher zur anderweiren öffentlichen Verpachtung dieser Wie
sengrundstücke an den Meistbietenden einen Termin auf

den 22sten Julius d I
Vormittags um y Uhr vor dem Stadtsyndicus Wilke
zu Rathhause anberaumt und laden hierzu Pachtlustige
mit dem Bemerken ein daß die Bedingungen täglich in
unserer Registratur eingesehen werden können

Halle den 20 May 1828
Der Magistrat

Dr Mellin U ilt e Dürkrng
Das Haus und Garten Nr 1640 in der Leipziger

Vorstadt steht aus freyer Hand zum Verkauf Das Nä
here Schulgasse Nr 117
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SparkasseDie Zinsen von sämmtlichen Sparkassen Schei

nen werden den i 2 z und 4 Julius von 2 bis z Uhr
bey dem Herrn Nendant Runde gezahlt und hat sich
daher ein Jeder welcher Sparkassen Scheine besitzt
in der genannten Zeit bey demselben damit zu melden
da nach dieser Zeit der Ordnung wegen keine Zinsen
weiter gezahlt werden können

Halle den 17 Junius 1828
Virecror u S Vorsteher

DryanVer Dürking L eh mann
Ich bringe nochmals in Erinnerung daß alle Don

nerstag von 2 bis z Uhr unentgeldlich Schutzpocken ge
impft werden bey

N allher Kreischirurgus
in der kleinen Steinstraße

Ich zeige ergebenst an daß ich von Herrn Gastgeber
Fritsch dessen Gasthof zur Stadt Berlin erpachter habe
und die darin betriebene Speise und Gastwirthschaft von
Johannis d I an fortsetzen werde Indem ich gehor
samst bitte das meinem Herrn Vorgänger geschenkte Ver
trauen auch mich genießen zu lassen bitte ich alle geehrten
Gäste mich recht zahlreich mit ihrem werthen Besuch zu
erfreuen Bestellungen auf Pastelen und andere Spei
sen werden von mir angenommen und bestens besorgt

Z5auermeister Gastwirth zur Stadt Berlin
Große Steinstraße Nr 176

Erbtheilungshalber ist vor dem Ober Leipziger Thor
in Haus zu verlausen welches drey Stuben drey Kam

mern zwey Küchen enthält und in sehr gutem baulichen
Stande ist Nähere Nachricht ertheilt

Christian N ipplinger Nr 161z
Wer 50 bis 60 Centner gutes neues Heu jedoch

kein Gartenheu gegen sogleich baare Bezahlung nach
dem Gewicht zu verkaufen gedenkt kann sich melden bey

dem Regierungsrath vr N einholv
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Das HauS Nr 2105 auf dem Strohhofe steht zu

verkaufen es ist ganz massiv drey Stockwerk hoch und
enthält eine Einfahrt sieben Stuben Küche und Kam
mern fünf große Boden zwey große gewölbte Keller
zwey Ställe Waschhaus Hofraum und Brunnenwasser
Das Nähere ist zu erfragen im Hause selbst

Halle den 24 Junius 1828

Hausrerkauf DaS HauS Nr 174 in der großen
Steinstraße soll Veränderungshalber aus freyer Hand ver
kauft werden es enthält 14Stuben Kammern Eine
große Küche Speisekammer Holzstall große Böden
u s w Kauflustige können sich melden bey dem Holz
Händler Herrn 2xnirrel auf der kleinen Wiese

Zu Michaelis d Z ist auf dem alten Markt Nr 627
eine Stube nebst Zubehör zu vermiethen Auch steht
daselbst ein Klavier zu verkaufen

In der großen Ulrichsstraße Nr 6 sind Stuben und
Kammern zu vermiethen Schmalz

Halle den 24 Junius 1828
Auf dem Neumarkte in der Fleischergasse Nr 1148

sind Stuben und Kammern an stille Familien zu vermiethen

Einige sehr freundlich ausrapezirte Stuben nebst
Kammern mit MeubleS versehen sind in meinem Hause
an ledige Herren zu vermiethen und können Michaelis
d I bezogen werden in der Spiegelgasse M 62
Rechts neben der großen Ulrichsstraße

Halle den 27 Junius 1828
Der Oberlehrer L Schmidt

Zwey Stuben an der freundlichsten Aussicht des Zwin
gers dem Ulrichöthor gegenüber nebst Kammern Küche
und Bodenraum sind auf kommende Michaelis an eine
stille Familie zu vermiethen bey dem

Bäckermeister Rohvc am Neumarkt
Mein NebenhauS auf dem großen Schlamm Nr 955

kann zu Michaelis an eine stille kinderlose Familie abge

lassen werden L Äeckerr
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Die Etage psnerre bestehend in drey Stuben

zwey Kammern einer hellen großen Küche und Keller
einem feuerfesten Gewölbe Mitgcbrauch des Waschhau
ses und einige kleine Picc cn wie auch ein Familien
logis im Hof sind zu vermiethen und können zu Michae
lis dieses Jahres bezogen werden

Auch steht daselbst ein einspänniger Leiterwagen mit
Pferd und Geschirr gleich abzufahren zu verkaufen bey
G Ivackler Nr 415 am kleinen Berlin

Im Hause Nr 6 auf der großen Uirichsstraße ist
ein Familienlogis von zweySiuben und Kammern Küche
und Borsaal nebst Feuerungsgelaß zu vermielhen und
kaun man sich gcfälligst beom Korbmacher Raue an der
Markrkirche oder beym Gürtler Zander auf der gro
ßen Ulrickestraße melden

Nr 171 in der großcn Sieinstraße ist eine Stube und
Kammer parterre an eine kinderlose Familie oder einzelne
Person z u vermiethen

Zm Gasthofe zu den drc Königcn in der kleinen
Nlrichsstraße sind mehrere Stuben uud Kammern zu Jo
hannis an einzelne Herren oder stille Familien zu ver

miethen F Rü ck e r rEin großes Familienlogis bestehend aus mehreren
Stuben Kammern Küche Speisekammcr Boden
Bodenkammern und Keller ist zu Michaelis zu vermie
then das Nähere erfährt man beoni Slärkcnfabrikant
Hrn Lcldr 1 g an der Moritzkirche Nr 576

Eine Familiemvoknung von z bis 4 hellen Stuben
Kammern Küche c ist zu Michaelis d I zu vermiethen
Steinweg Nr 1688

In dem Hause auf dem kleinen Schlamm Nr 962
sind Stuben und Kammern zu vermiethen das Nähere
sagt der Gürtiermeister Tander auf der großen Uirichs
straße

Eine Stube und Kammer vorn heraus ist an eine
stille Familie zu vermiethen am Markt Nr 7z7
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In der Leipziger Straße Nr z86 ist von Michaelis

dieses Zahres ein Laden nebst Ladenstube und übriger zu
behSriger Wohnung welches bisher vom Herrn Tuchhänd
ler Schlunk bewohnt wurde zu vermiethen nähere
Nachricht ertheilt der Kammmachermeister oießler in
der großen Ulricksstraße Nr 6

Zu nächstkommende Michaelis steht ein äußerst beque
mes Logis zu vermischen jedoch nur für kinderlose Fa
milie oder unverheiraihete Personen Brüderstraße
Nr 20

In der großen Ulrichestraße Nr 77 ist die Mittlers
Etage zu Michaelis zu vermiethen

In meinem in der Nannischen Straße belegenen
Hause Nr Z05 ist eine Wohnung bestehend in zwey
Etagen mit 4 Stuben und 5 Kammern einer Küche und
Keller auf kommende Michaelis an eine stille Familie

zu vermiethen Thomas
Eine Stube und Kammer vorn heraus nebst Boden

raum und Feuerwerkgelaß ist an eine stille Familie zu ver
miethen nake am Ulrichsthor Nr 11 zl bey M ArnS r

Ein sehr bequemes Logis bestehend in 2 an einander
hängenden Stuben Kammer Küche und Boden ist
von Michaelis d I an eine stille Familie zu vermiethen
Das Nähere ist zu erfragen in Nr 2112 auf dem Stroh
Heft

Eine Stube Kammer Küche Boden Skallung
zu 2 biS z Pferden großer Hof dabey mit Einfahrt
und Tvrfspalier welches sich für einen Fuhrmann eignet
ist zu vermiethen Nähere Auskunft ertheilt

Zsckernit Strohhof Nr 2128
Ein Logis von 2 Stuben mit allem Zubehör psneri s

ist zu vermiethen uud kann gleich bezogen werden vor dem

Klaus ihvr Nr 2160
Eine Wohnung im Hintergebäude bestehend in zwey

Stuben einer Kammer und Küche ist von Michaelis ab
Zu vermiethen Braust am alten Markt
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Am ly Junius früh um 5 Uhr endete ein sanfter

Tod die langen und harten Leiden meiner guten Frau
unsrer guten Mutter und Schwiegermutter im zSsten
Jahre ihres so thätigen Lebens Um stille Theilnahme
bittend widmen wir trauernd diese Anzeige unsern Ver
wandten Freunden und Bekannten

Wettin den 2z JuniuS 1828
Friedrich Finger

nebst den Hinterbliebenen Kindern und Schwiegerkindem

Am 2lsten d M einschlief sanft nach einem acht
wöchentlichen schmerzvollen Krankenlager unser würdiger
Water und Schwiegervater der Chirurgus Johann
Martin Zinneck in einem Alter von 62 Jahren
10 Monaten Halle den 24 Junius 1828

ZOie Hinterbliebenen LUndec und Schwieger
tochter Desselben

Uns tran gils
kirn vei lee c1zn8 la langus insternelle ginli czue
clgns I anglsis l ei lei Aner ees languez i
4 Arcisclies pzr le on ini nie2 Z ou 4 per
jorines viennent ensellll le oit pour le rucZimLnls
c u la converlstiori

ÜXr 48 LnIeAkI sslü

lm 9 Junius hat sich i Gohlis bey Leipzig ein
weiß und gelber zottiger Hund mit weißer Ruche und
gelbbraunen Ohren engl Ra e Namens Nar ver
laufen Wer ihn Friedrich Schmidt in Leipzig
Gerbergasse Nr 110z wiederbringt erhält z Thaler
Belohnung

Es sind am 19 d M in der Gegend des Franken
Platzes 2 Stück von der Hamburger Zeitung Nr YS
und 96 mit der Aufschrift lsgnAium verloren wor
den Der geehrte Finder derselben wolle diese 2 Stücke
in der Buchdruckern des Waisenhauses gefälligst abgeben

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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